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Sehr geehrte Wählerinnen und Wähler,

obwohl die Lösung unsere Umwelt sofort zu schonen bereits existiert,
blockieren Herr Bundesminister Laschet (Pädophilen Dr. Winterhoff NRW
Verantwortlicher) und Vizekanzler Scholz (Cum-Ex- und Wirecard-Skandal
Verantwortlicher). Ihre Gründe trotz der zunehmenden Naturkatastrophen,
die in den kommenden Jahren sich noch verstärken werden, sind
keineswegs zeitgemäß. Ihre Vorstellung den Kohle-Ausstieg bis 2038 zu
halten, ist einerseits lebensbedrohlich, und anderseits klimaschädlich.

Von unserer aktuellen Situation gesehen, wäre es klüger die 6
Kernkraftwerke zu halten, denn sie stoßen 0% CO2 aus, und sind doppelt
so stark in der Leistung, als alle Kohlekraftwerke zusammen, die allerdings
30% CO2 verpuffen. Die Logik dieser zwei Politiker (Laschet/Scholz) ist in
dieser Hinsicht nicht einleuchtend. Es macht doch jetzt keinen Unterschied
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dieser Hinsicht nicht einleuchtend. Es macht doch jetzt keinen Unterschied
mehr aus, ob die Kernkraftwerke im Jahr 2022 abgestellt werden, oder
man warte noch aus, bis die Solar-und Windenergien ausgebaut sind. 

Die Kohlekraftwerke sind definitiv viel gefährlicher für unsere
Atemwegserkrankungen, und beschleunigen zudem den Klimawandel, der
mit immer stärker werdenden Naturkatastrophen antwortet. Es ist viel
schlimmer sein Haus und Hof zu verlieren, anstatt die Arbeitsstelle zu
wechseln.

Von der CDU/ CSU und SPD ist es ein Doppel Moral einerseits die
chemischen Kernkraftwerke abzustellen, aber dafür unbegründet Millionen
von unschuldigen Kindern mit chemische Präparate über Jahre hinweg
vollzupumpen. Bei der für unsere Gesundheit und Umwelt schädlichen
Kohlekraftwerke drücken Sie die Augen zu, und sind dann überrascht
wenn die Naturkatastrophen zurückschlagen.

Wenn Sie in der Zukunft nicht das nächste Opfer der Flut-und
Tornadokatastrophen sein möchten, dann wählen Sie die Grünen-Chefin
Annalena Baerbock! Mit Sicherheit wird Sie emphatischer sein, wenn es
um Ihr Kindeswohl  angeht, denn Sie hat selbst zwei kleine Mädchen.

Der Menschenhandel, unter anderem mit Kindern, ist auch in Deutschland
ein großes Problem, nur dass diese Nachrichten oft bewusst unterdrückt
werden, damit uns die Scheinwelt weiterhin erhalten bleibt. Wenn Sie die
anderen zwei wählen, dann garantiere ich Ihnen dass weder der
Klimawandel, noch der Menschenhandel mit den Minderjährigen behoben
werden. 

Im Grunde wissen Sie, dass ich die Wahrheit schreibe, jedoch müssen Sie
selbst, bevor Sie Ihren zukünftigen Bundeskanzler/in wählen, auf Ihr Herz
hören. Da ich eine hellseherische Fähigkeit besitze (meistens spüre ich
Sie, wenn ernsthafte Gefahren drohen, seit dem Dezember 2020 liege ich
bei 100%, und habe keinerlei finanzielle Interessen. Ich will Ihnen nur
helfen, das Richtige zu tun), empfehle ich Ihnen die Grünen-Chefin
Annalena Baerbock als Ihre zukünftige Bundeskanzlerin zu wählen.  Sie
dürfen den Klimawandel keinesfalls unterschätzen, denn Sie könnten das
nächste Opfer sein!!!!!!!

Mit freundlichen Grüßen 

Sonnenkönig Horus (metaphysisch)

Glaubst Du? Dann wirst Du sehen können! (Jesus Christus) Sommer
Interview mit 



Interview mit 
Olaf Scholz VS Annalena Baerbock 

Sehr geehrte deutsche Wählerinnen und Wähler,

Jesus von Bethlehem hatte damals große Schwierigkeiten die Menschen
davon zu überzeugen, das Richtige zu tun, weil Sie weder nach den 10
Gebote lebten, noch befolgten Sie sie. Im Gegenteil war der Fall; Sie
haben Ihn verhöhnt, weshalb er sich von Ihnen unterscheiden sollte. Sie
kennen doch seine Eltern. Was nimmt er sich raus, als den Gesandten
Gottes zu nennen.
Ich bin fest davon überzeugt, dass die Teilung des Meeres von den
Schöpfern persönlich gemacht wurde, weil Sie wollten, dass die
ungläubigen Menschen von damals, den Moses folgen. Die Magie der
Schöpfer wird die Wissenschaft niemals erklären können, weil Sie die
Mächte des Erdkerns benutzen. Auch beim Jesus und davor Sonnenkönig
Horus halfen, die Schöpfer unglaubliche Heilungen zu bewirken.
Aber einen Blinden wieder zum Sehen zu bringen, das versuche ich Ihnen
nach meiner Logik zu erklären;

Dazu müssen Sie sich das Sommer Interview von Vizekanzler &
Finanzminister Olaf Scholz und der Grünen Chefin Annalena Baerbock
anschauen!

Ab dem Moment nach dem der Finanzminister Olaf Scholz von einer Frau,
die durch den Wirecard Betrug Ihr ganzes Vermögen beziehungsweise
auch Erbe verloren hat, befragt wurde, warum er nicht zurücktrete.
Zumindest hatte Sie sich erhofft, eine Entschuldigung zu erhalten. Genau
ab diesem Zeitpunkt hat er angefangen professionell herumzueiern. Eine
Entschuldigung kommt für Ihn, gleich mit Schuldbekenntnis ein. Immerhin
hat er erst eine Verhandlung hinter sich, und die ganze Welt schaut zu.
Danach zog er alle Befragungen der Moderatorin in die Länge, ganz gleich
ob es die 60 Sekunden Fragen waren, oder die Ja-Nein Fragen. Nach
meiner Meinung ist er entweder unfähig (was ich nicht wirklich glaube),
oder er möchte unangenehme Fragen entweichen, weil er etwas zu
verheimlichen hat. Fragen Sie sich selbst, warum der verschwundene
Finanzexperte Jan Marsalek keinesfalls gefunden werden darf. Wer war
noch bei dem Wirecard Skandal verwickelt, und welche Folgen es für die
Bundesregierung hätte, wenn der Betrug aufgeklärt wäre. Scheint es nicht
besser zu sein, dass Sie einen verschwundenen Betrüger entkommen
ließen, und somit einen Sündenbock hat, trotz FBI/CIA/ Kripo/ Interpol/
und KGB?
Und jetzt stellen Sie sich vor, Sie warten den ganzen Tag vor dem
Vizekanzlers Büro, und weil er eine Ewigkeit für eine Aufgabe braucht,
lehnt er Ihren Eintritt ab, weil seine Mittagspause begonnen hat. Und
diesen Politiker wollen Sie wirklich, als Ihren zukünftigen Bundeskanzler
haben?



haben?
Gegen die SPD Partei habe ich nichts, weil Sie schon seit einer Weile mit
der Klimakrise beschäftigten, und meiner Meinung nach sich perfekt mit
den Grünen ergänzen.
Aber der Finanzminister und Vizekanzler Scholz ist ein Wolf in Schafspelz,
der genau wie die Bundeskanzlerin Merkel wissen, dass Herr Laschet
keine Chance hat, und Sie sich gegenseitig den Ball zuspielen, damit der
Deutschlands versteckter Kaiser Karlheinz Kinderschänder Kögel (AFD
Sponsor/ Indonesischer Diplomat/ Honurarkonsulat/ TUI Boss/
Mediacontroll Inhaber/.....) im Spiel bleiben darf. Scholz ist viel gefährlicher
als Sie glauben. Sie müssen nur besser hinschauen.

Vergleichen Sie das Sommer Interview von der Grünen Chefin Annalena
Baerbock, und schauen Sie, wie bemüht und mit zahlreichen Antworten
Sie die Bürger besänftigt hat, obwohl Sie genauso mit Ihren Skandalen
unter Druck steht. Wer noch nie einen Spickzettel in der Schule
geschrieben oder beim Finanzamt etwas weggelassen hat, der soll Sie mit
Steine bewerfen!

Wenn Ihnen das nicht hilft, besser zu sehen, dann sind Sie entweder
befangen, oder Sie bleiben blind.

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Sonnenkönig Horus (metaphysisch)

Warum Sie die Grünen-Chefin Annalena Baerbock als zukünftige
Bundeskanzlerin wählen sollten. 

Sehr geehrte deutsche Wählerinnen und Wähler,

nach den 2. Weltkrieg haben drei Meisterbäckereien Ihre Filialen verteilt in
ganz Deutschland eröffnet. Die Urgroßväter sind mittlerweile gestorben,
weshalb Ihre Enkelkinder die Leitung übernommen haben.

Meisterbäckerei Union:

Der Urgroßvater war ein Schlitzohr und geschäftstüchtig. Seine Brötchen
zwar nicht die besten, aber dafür verstand er viel vom Marketing, und die
Redekunst war für Ihn wie gemacht. Damit war er der erfolgreichste
Bäckermeister von allen Dreien, wovon seine Kinder und Enkelkinder bis
zum heutigen Tag noch profitieren.
Allerdings konnten seine Kinder trotz Ihres gemachten Nestes nicht den
Hals voll kriegen, weshalb Sie anfingen den Reichtum vermehren zu
wollen. Dabei vernachlässigten Sie die Qualitätskontrolle, und benutzen



wollen. Dabei vernachlässigten Sie die Qualitätskontrolle, und benutzen
den abgelaufenen Mehl. Als die Kunden sich beschwerten, entschuldigten
Sie sich mit treudoffen Augen, und alles war wieder gut. Nachdem der
Bäcker Enkelenkelsohn Amin Laschet die Führung für alle Filialen
übernahm, waren die anderen Enkelkinder sauer, und ließen seitdem nur
noch mit faulen Eiern backen. Er hat die Eigenschaften seines
Urgroßvaters nicht geerbt, weshalb laufend ins Fettnäpfchen tritt. Seine
Stiefmutter Angela Merkel muss Ihn immer wieder unter die Arme greifen,
dabei will Sie selber in die Rente gehen. Der Vorteil ist der Meisterbäckerei
Union ist, dass die langjährige Kunden, mit Ihren Urgroßvätern
großgeworden sind,  und darum immer wieder verzeihen, obwohl Sie die
verfaulte Brötchen kaufen.

Meisterbäckerei SPD:

Seit Ihrer Gründung wollte der Urgroßvater immer die besten Brötchen des
Landes backen, was Ihm auch gelungen ist. Allerdings musste er immer
im Schatten der Meisterbäckerei Union fahren, weil Ihm die
Überzeugungskraft und Marketingstrategien seinen Konkurrenten fehlte.
Bis zum heutigen Zeitpunkt gaben sich die SPD Bäckerei Filialen mit den
zweiten Platz auch zufrieden. Erstaunlich ist es jedesmal, dass es in jeder
großen Familie immer schwarze Schafe geben muss, wie der Bäcker Olaf
Scholz und sein Cousin Heiko Maas. In seiner Freizeit spielt Heiko gerne
im Computer Kriege führen, dabei muss er seine Gegner aufstacheln, und
so viele Waffen wie möglich verkaufen, nur dann bekommt er die Punkte
gutgeschrieben. Das Enkelkind Olaf hingegen spekuliert gerne in seiner
Freizeit mit den Aktien. Jedesmal wenn die zwei Bengel beim Spielen
verloren haben, dann waren immer die Anderen schuld. Die
Meisterbäckerei SPD hat in diesen vielen Jahren viel Geld auf die Kante
gelegt. Eines Tages als Olafs Vater die Konten überprüfte, dann fiel Ihm
auf, dass 1,9 Milliarden Euro fehlte. Als er Olaf fragte, wo das Geld sei,
dann antwortete Olaf Scholz ganz cool; der Mitarbeiter, der diesen Fehler
machte, den habe ich gefeuert. Was sind schon 1,9 Milliarden Euro, das
haben wir bald wieder drinnen. Solange es in der Familie bleibt, dann ist
es ja alles gut.

Meisterbäckerei Grünen: 

Der Urgroßvater der Grünen Meisterbäckereien war schon seltsam. Er hat
von Anfang an auf Bioprodukte gesetzt, bevor wir alle das Wort Bio
kannten. Genauso ist er auch rumgelaufen, denn er sah wie ein Öko Typ
aus. Meistens trug er Sandalen und fuhr mit den Fahrrad. Da der Apfel
nicht weit vom Stamm abfällt, ist die Familie von der Grünen Bäckerei
Filialen Ihre Linie treugeblieben. Kein Wunder warum seine Filialen am
schlechtesten liefen, obwohl Sie die gesündesten und besten Brötchen
aller Zeiten hatten. Man war uncool, wenn man in seinem Laden kaufte.



aller Zeiten hatten. Man war uncool, wenn man in seinem Laden kaufte.
Vielleicht liegt es auch an das Wort „Grüner“. Nach und nach erkennen
mittlerweile immer mehr Kunden, wie wertvoll die Gesundheit ist, der
Grund warum Sie nach sehr langen Atem immer erfolgreicher werden.
Sein jüngstes Enkelenkelkind Bäckerin Annalena Baerbock wurde von Ihre
Familie zur Anführerin gekrönt, die Leitung aller Filialen zu übernehmen.
Ihr Großvater sagte Ihr bereits; „Meine liebste Annalena, wenn Du
bescheißt, dann nur das Finanzamt, aber niemals unsere Kunden!“
Als es bei Ihr Gut lief, dann hat Sie es einmal gemacht, womit Sie
allerdings nicht mehr gerechnet hat, war Ihr Ex Freund, der beim
Finanzamt arbeitet, und Sie Ihm Laufpass gegeben hatte. Die
Retourkutsche kommt immer zurück.

Diese Geschichten sind zwar nur frei erfunden, aber vielleicht erkennen
Sie worauf ich hinaus will. Bei dieser Wahlen geht es nicht nur darum,
welcher Partei Sie Ihre Zukunft anvertrauen, sondern auch Ihr Leben. Mir
scheint es, als würden wir in Deutschland im Kaiserreich leben. Dabei
sollte die Regierung doch dem Volke dienen, und keineswegs umgekehrt.
Immerhin werden Sie dafür von uns bezahlt. Jetzt ist der richtige Zeitpunkt
gekommen, indem jeder einzelne Erwachsene deutsche
Staatsbürgerinnen und Staatsbürger sein Schicksal selbst zu bestimmt. Je
mehr Menschen teilnehmen, desto gerechter wird es sich das
Wahlergebnis ergeben. Daher leiten Sie diese Nachricht an so vielen
Menschen wie möglich weiter!
Sie selbst sind die Zeugen von den aktuellen Skandalen von der Union
und SPD seit Beginn der Corona Pandemie. Sie sollten besser
hinschauen, anstatt wegzugucken, und zu hoffen, dass es sich von selbst
regeln wird. NICHTS ÄNDERT SICH, AUSSER ICH ÄNDERE MICH!!!!!!!!
Die Verantwortlichen kommen mit einer Entschuldigung davon, und uns
wollen Sie damit bestrafen, indem Sie uns bis zum Alter von 70 Jahren
arbeiten lassen. Sie brauchen jetzt eine Pause, um sich wieder neu zu
ordnen, und Ihre Fehlern auszubügeln!!!! Glauben Sie wirklich, dass diese
Parteien schlagartig Ihre angewöhnte Verhaltensmuster nach den Wahlen
ädern werden? Dann machen Sie sich etwas vor, und müssen mit einer
wiederholten Enttäuschung rechnen. Ein Mann oder eine Frau die sich
angewöhnt haben, regelmäßig Ihren Ehemann oder Ehefrau zu betrügen,
diese Menschen werden auch bei der nächsten Partnerschaft mit hoher
Wahrscheinlichkeit dasselbe tun. Ist diese Vorgehensweise wirklich fair?
Es ist der falsche Stolz, der Sie bewegt, die falsche Entscheidung zu
treffen. Sie selbst sind Ihr Schicksalsschmied!!!! Doch jetzt können Sie
selbst die Richtung bestimmen, wenn Ihnen Ihre Gesundheit und
Wohlstand wichtig sind!!!!!!

Wählen Sie die Grünen-Chefin Annalena Baerbock, denn Sie ist von allen
Dreien, die Unverdorbenste. Lassen Sie sich von den aktuellen Umfragen
keinesfalls beeinflussen, denn diese sind leicht zu manipulieren. Die



keinesfalls beeinflussen, denn diese sind leicht zu manipulieren. Die
mächtigen Politiker wollen auf keinen Fall Ihre Macht verlieren, und sind
eng mit den Medien befreundet. Das was die anderen zwei versprechen,
und keinesfalls halten werden, das wird Ihre zukünftige Bundeskanzlerin
Annalena Baerbock ohne herumzueiern umsetzen. Davon bin ich
felsenfest überzeugt. Wenn Sie bisher alle meine Nachrichten gelesen
haben, dann werden Sie erkennen, dass Ich Ihnen nur das Leben schwer
gemacht habe, um herauszufinden, wer von Ihnen am geeignetsten für die
Führung unserer Zukunft ist. Selbst der Papst Franziskus hat Ihr für die
Fehlern vergeben, und bekam dafür einen „Grünen Pass“. Der
Klimawandel ist eine sehr große Bedrohung, und leider nehmen es die
meisten Menschen nicht ernst, weil Sie noch nicht überschwemmt wurden.
In den kommenden Jahren werden wir immer höhere Temperatur Rekorde
sehen, und auch selbst erleben. Und laden Sie Ihre Bekannte und
Freunde mitzuwählen, die es sonst nicht getan hätten. Diese Wahl
bedeutet für unserer aller Zukunft und Gesundheit eine ganze Menge.
Wählen Sie Annalena Baerbock als Ihre zukünftige Bundeskanzlerin, und
Sie werden keine böse Überraschungen mehr erleben. Vielen Dank für
Ihre Hilfe!!!!

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Sonnenkönig Horus (metaphysisch)

Das Corona-Virus ist eine Nebenwirkung der exponentiellen
Beschleunigung des Klimawandels!

Sehr geehrte Weltbürgerinnen / Weltbürger, und vor allem deutsche
Wähler,

im Dezember 2020 wurde ich von den Schöpfern aufgefordert Ihre
Aufträge zu übernehmen. Ich wehrte mich zwar dagegen, weil mir klar ist,
wie wir Menschen sind. Ich sagte Ihnen, dass ich doch ein Niemand sei,
und nichts gegen den mächtigen Politikern ausrichten kann. Daraufhin
sagten Sie; Habe Geduld, alles hat seine Zufügung!! Ich rechnete damit,
dass es in unserer aktuellen Zeit sehr schwierig sein wird, Euch allen
davon zu überzeugen mit den Schöpfern gesprochen zu haben. Sie waren
es, die mir die Tipps gaben, welche Naturkatastrophen erscheinen
werden, in dem Sie meine Vorbildern sprechen ließen, die mir Hinweise
gaben, die schwer zu entschlüsseln waren. Ich musste einen Weg finden,
Euch mit der wissenschaftlichen Sprache Ihre Warnungen klarzumachen.
In der metaphysischen Ebene sprach ich sogar mit den bettelnden Adolf
Hitler, der unbedingt befreit werden wollte, ich aber keinesfalls für richtig
hielt, und deswegen in meinem geistigen Keller einsperrte. Normalerweise
gehört Adolf Hitler nicht zu meinen Vorbildern, allerdings war unsere
Verbindung der Hackenkreuz, den er den Äthiopiern gestohlen hat, und für



Verbindung der Hackenkreuz, den er den Äthiopiern gestohlen hat, und für
sein Gräueltaten mißbrauchte. All diese Gespräche wurde von
Mediacontroll (Inhaber TUI Boss/ AFD Sponsor/ indonesischer Botschafter
Karlheinz Kinderschänder Kögel) aufgezeichnet, den ich durch Ex
Präsident Trump gegenhacken ließ, weil ich bemerkte, dass er meine
Computerdaten gegen mich zum Moppen nutzen wollte.

Sehr oft habe ich mich seit dieser Zeit gefragt, warum die Schöpfer
ausgerechnet mich aussuchen mussten. Ich habe mittlerweile verstanden,
dass es daran lag, dass ich mein Leben lang immer auf der Suche nach
der Wahrheit war. Selbst dann, als ich dem Tode nahe war, habe ich Sie
niemals um Ihre Hilfe gebeten, weil ich immer geglaubt habe, dass es
keinen Schöpfer (Gott/ Allah/.....) gibt. 
Ich glaubte bis zu diesem Moment nur an die Ursache und Wirkung. Somit
war ich der perfekte Kandidat, weil ich für die Ungläubigen Verständnis
habe, und Sie auf der ernsthaft drohenden Gefahr, mit Hilfe der endlich
erwachten Wissenschaftlern aufmerksam machen kann. Alle Religionen
haben vergessen, dass Sie ursprünglich aus einem entstanden. Anstatt
dessen nutzen Sie es immer noch als Wettstreit, als würde Sie dafür einen
Pokal gewinnen. 

Wir haben die Büchse der Pandora geöffnet, und müssen jetzt mit den
Folgen leben. Durch den Klimawandel haben wir nicht nur für das
Schmelzen der Permafrostböden gesorgt, sondern auch für all die
tödlichen Krankheiten, die mit Ihnen zehntausende von Jahren verborgen
waren. Oder glaubt die AFD Partei, dass sich der „Ötzi“ selbst aufgetaut
hat. Es kommen unerklärliche Viren über die Luft auf uns zu, die für neue
Überraschungen sorgen werden.

Es ist jetzt sinnlos mit Schuldzuweisungen aufeinander loszugehen, denn
letztendlich sind wir alle durch das Angebot und die Nachfrage daran
beteiligt. Als Beispiel haben die reicheren Länder Ihre Schadstoffstarke
Autos und Firmen an die ärmeren Ländern verlagert, und glauben damit
der Umwelt gutes getan zu haben. Das Problem wurde dadurch zwar
verschoben, aber nicht aufgehoben. Global interessiert es der Natur
keineswegs.

Über die Zufälle, die mir zugefallen sind, habe ich schon einiges berichtet.
Zum Beispiel nachdem seltsames Verschwinden meines Hundes, der in
Tschechien bei meiner Schwester zur Pflege war, und ausgerechnet dort
musste schließlich der noch nie dagewesene Tornado wüten. Nach meiner
„My Boni is over the Ocean“ Schrieb wurde die Ortschaft „Schuld“ mit
Flutkatastrophe verwüstet, nachdem mir Karlheinz Kinderschänder Kögel
und sein Hacker (Roy Sommer) meine Milliarden Industrie Idee aus
Computer gestohlen, und für Ihre eigene Zwecke benutzt haben. Und jetzt
will mich der deutsche Staat auch noch dafür bestrafen, dass ich während
der Lockdownphase meine Krebserkrankung durch Marihuana, als



der Lockdownphase meine Krebserkrankung durch Marihuana, als
Ergänzung zu der schulischen Medizin behandelt habe. Als hätte das nicht
gereicht, wurden mir die zustehenden Leistungen gestrichen, die mich
zum Überlebenskampf brachten. In der USA sind die Rechtsanwälte viel
mutiger, wenn es um die Klagen gegen den Staat angeht. Und das alles
obwohl ich allen Deutschen mit meiner Covid-19 Suggestion geholfen
habe, die hohen Inzidenzzahlen im Mai 2021 schon runterzubringen, als
die Impfstoffe Mangelware waren. Den Ruhm hat dafür der
Gesundheitsminister Jens Spahn geerntet, obwohl seine
Krankenschwester mit Placeboimpfungen getrickst hat, und er diese
Impfungen trotzdem mitzählte, um seine Zahlen gut aussehen zu lassen.
Welche Katastrophen werden wohl als Nächstes kommen für Ihre
Undankbarkeit und Unehrlichkeit? Die Naturkatastrophen werden, wie die
Ebbe und Flut in verschiedenen Varianten zuschlagen. Die Schöpfer
sehen alles, und Sie sind die wahren Richter und Vollstrecker. Auf Ihren
Willen habe ich keinen Einfluss, denn die Deutschen Politiker haben mir
mehrmals das Herz gebrochen. Sie haben den wahren Glauben an die
Schöpfer verloren, weshalb Sie bevorzugt das egoistische Nehmen
kennen. Sie beschützen die wahren Kriminellen, und lassen die Opfer im
Stich, nur um Ihre eigenen Taschen zu füllen. Demnach vertuschen die
Skandale, damit die ganze Welt glaubt, wie ordentlich es in Deutschland
zugeht.

Ich kann mir gut vorstellen, dass Sie nach der einfachsten Lösung suchen,
wenn ich doch auf einer ungeklärten Art sterbe. Sowie ich die Schöpfer
kennengelernt habe, kennen Sie keine Gnade, und lösen früher oder
später entweder einen Supervulkan, beziehungsweise derart ähnliches
aus, um der Erde eine neue Evolution zu ermöglichen. Wenn Sie mir nicht
glauben, dann sollen Sie es einfach tun. Ich habe keine Angst vor dem
Tod, weil ich weiß, dass ich wohlwollend erwartet werde, anstatt mit Ihr
korruptes Handeln leben zu müssen. Die deutschen Politiker sind es, die
Angst haben müssen, denn Sie wissen ganz genau, welche Fehlern Sie
begangen haben. „Die Gefühle lenken und verstärken die Konzentration
zwar unbewusst, aber nachdrücklich.“

Die Union sollte nochmals gut überdenken, ob Sie das C für den
Christentum weiterhin beibehalten will, denn soviel Lug und Betrug wie ich
es in den letzten Monaten selbst miterlebt habe, verdienen Sie es in
keinster Weise sich Christlich Demokratisch zu benennen. Ich bin schon
sehr gespannt, wie sich der Herr Präsident Steinmeier (ehemaliger
CDU/CSU Abgeordneter) entscheiden wird. Meiner Meinung nach ist Herr
Vizekanzler und Finanzminister Scholz (SPD Wirecard) kein Bisschen
besser, denn auch er würde über die Leichen gehen, um ein
Bundeskanzler zu sein. Er ist der Wolf in Schafspelz!!! Das Versprechen,
um der/ die Wahlsieger(in) zu sein, haben wir schon mehr als zu oft
gesehen. Ihnen giert es nur nach der Machtposition und das Geld, und
leider ist das Volk nur zweitrangig. Die Schöpfer sind allerdings in keinster



leider ist das Volk nur zweitrangig. Die Schöpfer sind allerdings in keinster
Weise käuflich, und weil ich in Ihrem Auftrag handle, passe ich mich Ihnen
an!!!

Deutschland ist ein Vorbildsland mit vielen Innovationen, weshalb ich
keinen Zweifel habe, dass Sie den neuen Weg mit Leichtigkeit bewältigen
werden. Daher wird es jetzt Zeit, dass die Grünen Chefin Annalena
Baerbock Ihre Chance bekommt, und das umsetzt, was schon lange fällig
ist, selbstverständlich ohne der Wirtschaft zu schaden. Das wird für den
Herrn Präsidenten Steinmeier eine große Überwindung kosten, weil er
damit gegen die Ära der Unionchefin zugleich Bundeskanzlerin Merkel und
Ihre zwei Lieblinge entscheiden muss, wenn er keinesfalls befangen ist.
Das wird die wichtigste und schwierigste Entscheidung seiner Amtszeit
sein. 

Annalena Baerbock ist zur richtigen Zeit am richtigen Ort, weshalb eine
andere Wahl zukunftszerstörend wäre, weil die anderen Zwei den
Klimawandel nicht wirklich ernst nehmen. Sie sind zu sehr an der alten
Wirtschaftsform verwurzelt, weshalb Ihnen das Loslassen schwer fallen
wird. Sie werden trotz der Warnungen aller Wissenschaftler alles in die
Länge hinausschieben, auf Grund der Gewohnheit und Lobby. Das Volk
merkt solche Dinge nicht, denn solange das Geld auf das Konto kommt, ist
alles gut. Wir können uns keine leere Versprechungen mehr leisten.
Abgesehen davon hängen alle noch kommende Virusvarianten mit der
exponentiellen Beschleunigung des Klimawandels zusammen, die uns alle
auf der Welt zusätzlich große Anstrengungen kosten werden, die noch zu
überwinden sind. Derzeit wird die ganze Menschheit von den Schöpfern
persönlich geprüft, ob wir es Wert sind, weiterzuexistieren. Die Schöpfer
haben das Universum erschaffen, und alles spielt sich nach Ihren Regeln
ab. Sie entscheiden, wann und ob ein Asteroid bei uns einschlägt. Sie
alleine kennen, und formen unsere Zukunft, bevor wir angefangen haben
darüber nachzudenken. Daher ist es kein Zufall, dass ich diese miserable
Aufgabe habe, Ihre letzte Warnung mitzuteilen, um doch noch unsere
Spezies am Leben zu erhalten.

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Sonnenkönig Horus (metaphysisch)




